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Nummer 126 
Januar/Februar 2006 
 

Jahreshauptversammlung  
Freitag, 10. Februar 2006, 18 Uhr 30 
Müllnerbräu (Saal 3) 
Tagesordnung siehe Seite 2, danach (ab 19 Uhr 15): 

Vortrag von Alfred Höck  
„Arbeiter sind im Überfluss vorhanden“.  Sozial- 
und wirtschaftsgeschichtliche Aspekte des Baues 
der Tauernbahn in den Jahren 1901–1909   
Der Bau der Tauernbahn in den Jahren 1901–1909 war 
nicht nur eine technische Großleistung und eine Verbesse-
rung der Verkehrsinfrastruktur. Die damit verbundenen 
Großbaustellen für diese „Moderne auf Rädern“ waren ein 
Schmelztiegel der Arbeiterschaft und steter Stein des An-
stoßes für soziale Konflikte. Bis zu 4000 Arbeiter, zum Teil 
mit ihren Familien, lebten und arbeiteten vor allem im 
Gasteiner Tal und trafen auf eine agrarisch geprägte Gesell-
schaft, die in ihnen nicht mehr als ein „notwendiges Übel“ 
sah. Vor dem Hintergrund der nationalen und sozialen 
Konflikte dieser Jahre, schuf die Anwesenheit derart vieler, 
aus den verschiedensten ethnischen Gruppen der Monar-
chie stammenden Menschen, eine Projektionsfläche für die 
Ängste und Spannungen der Bevölkerung des damaligen 
Kronlandes Salzburg, die sich in einer weitgehenden Ab-
lehnung niederschlug.  
Neben einer Beleuchtung der wirtschaftspolitischen Hin-
tergründe der Tauernbahn stehen der Arbeitsalltag beim 
Tauernbahnbau und die Konflikte, die sich aus dem Auf- 
einandertreffen dieser so unterschiedlichen Lebenswelten 
ergaben, im Mittelpunkt des Vortrages. 
Alfred Höck studiert Geschichte, mit Schwerpunkt Wirt-
schafts- und Sozialgeschichte in Salzburg.  
Zu diesem Vortrag sind Gäste herzlich willkommen! 
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Einladung zur ordentlichen 
Jahreshauptversammlung 2006 
  
Freitag, 10. Februar 2006, 18 Uhr 30, Müllnerbräu, Saal 3   
T a g e s o r d n u n g :   
1.  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2.  Verlesung und Genehmigung der Tagesordnung 
3.  Verlesung und Genehmigung des Protokolls der letzten JHV 
4.  Bericht des Obmannes über das Vereinsjahr 2005 
5.  Finanzbericht des Kassiers 
6.  Bericht der Rechnungsprüfer und Entlastung des Kassiers 
7.  Satzungsänderungen 
8.  Neufestsetzung des Mitgliedsbeitrages 
9.  Anträge 
10.  Anfragen 
11.  Vorschau auf Veranstaltungen und Aktivitäten 
12.  Allfälliges     
Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung: Vortrag von Alfred HÖCK: „Arbeiter 
sind im Überfluss vorhanden“. Sozial- und wirtschaftsgeschichtliche Aspekte des 
Baues der Tauernbahn in den Jahren 1901–1909. 
 
Christoph Mayrhofer, Schriftführer                              Dr. Peter F. Kramml, Obmann 
 
 
E r l ä u t e r u n g e n  z u  d e n  T a g e s o r d n u n g s p u n k t e n  7  u n d  8 :  
 
Pkt. 7, Satzungsänderungen: 
Die 1995 genehmigten Vereinssatzungen beinhalten in § 16 „Besondere Obliegenhei-
ten einzelner Vorstandsmitglieder“ finanzielle Schwellenwerte, die noch in ATS ange-
geben sind. Diese Beträge sollen auf folgende Euro-Beträge angehoben werden: 
§ 16, Pkt. 1: 10.000 Euro statt 100.000 ATS;  
§ 16, Pkt. 4: 500 Euro statt 5.000 ATS bzw. 50 Euro statt 500 ATS. 
 
Pkt. 8, Neufestsetzung des Mitgliedsbeitrages: 
Der Mitgliedsbeitrag soll per 1. 1. 2007 von 18 Euro auf 19 Euro für Einzelmitglieder 
und von 21,80 Euro auf 23 Euro für Partnermitglieder angehoben werden. Die letzte 
Beitragserhöhung erfolgte 1998. Bei der Euroumrechung wurden die Beträge leicht ab-
gerundet. Eine geringfügige Angleichung der Beiträge erscheint daher gerechtfertigt. 
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Exkursionen im Vereinsjahr 2006 
2006 sind zwei mehrtägige Busfahrten vorgesehen. Eine zweitägige Unter-
kärnten-Exkursion findet am ersten Mai-Wochenende statt. Die viertägige 
Exkursion „Städte und Klöster in Baden-Württemberg“ Ende Oktober 
2006 wird von Dr. Alfred Stefan Weiß und Dr. Sabine Veits-Falk organisiert. 
 
Exkursion nach Unterkärnten am 6. und 7. Mai 2006  
Die Frühjahrsexkursion 2006 unseres Vereines führt uns am ersten Maiwo-
chenende (Samstag, 6. Mai und Sonntag, 7. Mai 2006) unter Leitung von Pe-
ter Matern und Vereinsobmann Dr. Peter F. Kramml nach Unterkärnten. 
Das vorläufige Programm sieht folgende Besichtigungen vor: 
Kaiserliche Pfalz Karnburg und Herzogsstuhl auf dem Zollfeld. 
Maria Saal: Spätgotische Kirchenburg mit Propstei- und Wallfahrtskirche, 
gegründet Mitte des 8. Jahrhunderts als kirchlicher Mittelpunkt Kärntens. 
Römische Funde aus Virunum (u. a. Steinrelief eines römischen Reisewagens). 
Magdalensberg: Spätkeltisch-frührömische Siedlungsanlage. Gebietszentrum 
der Noriker. Aufgrund neuerer Ausgrabungen ist der Magdalensberg auch für 
jene wieder interessant, die die Anlage bereits vor längerer Zeit besucht haben. 
Klagenfurt: Rundgang durch die Landeshauptstadt, Besuch des Wappensaa-
les im Klagenfurter Landhaus (1574–1594 von den Landständen errichtet). 
Eberndorf: Ehemaliges Augustiner-Chorherrenstift (Propst war u. a. der 
nachmalige Salzburger Erzbischof Leonhard von Keutschach). Die Pfarrkir-
che (ehemalige Stiftskirche) ist ein bedeutender gotischer Bau. 
Hemmaberg: Ursprünglich keltische Kultstätte. In der spätantiken Befesti-
gungsanlage wurden die Reste von fünf frühchristlichen Kirchen freigelegt. 
Bedeutendste frühchristliche Ausgrabungsstätte in Österreich. 
Heunburg: Ruine der Burg der Grafen von Heunburg bei Haimburg nord-
östlich von Völkermarkt. 
Griffen: Markt und Burg (bis 1759 unter Herrschaft des Bistums Bamberg). 
Besichtigung der „buntesten“ Tropfsteinhöhle Österreichs unterhalb des Burg-  
berges. Gang auf den Schlossberg, das Wahrzeichen von Griffen.  
Leistungen: Fahrt, Übernachtung mit Frühstück im 3-Sterne-Hotel Jero-
litsch in Krumpendorf am Wörthersee, Viergängiges Abendmenü, sämtliche 
Eintritte und Führungen. 
Kosten: € 135,-- im Doppelbettzimmer, € 150,-- im Einbettzimmer. 

Anmeldekarte bitte senden an: Freunde der Salzburger Geschichte, Post-
fach 1, 5026 Salzburg, E-Mail: freunde@salzburger-geschichte.at 
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Anmeldung 
 

Exkursion Unterkärnten am 6. und 7. Mai 2006  
Ich/Wir melde(n) mich/uns für die Exkursion verbindlich an: 

 
Name und Adresse 
 
 
 
 
Anzahl der Teilnehmer:  
 
Unterbringungswunsch:   
      Einzelzimmer                     Doppelzimmer, mit ...............................   
✂ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 

Voranmeldung 
 

Exkursion „Städte und Klöster in Baden-Württemberg“  
von 26.–29. Oktober 2006  

Ich/Wir melde(n) mich/uns für die Exkursion an: 

 
Name und Adresse 
 
 
 
 
Anzahl der Teilnehmer:  
 
Unterbringungswunsch:  
      Einzelzimmer                     Doppelzimmer, mit ............................... 



 5 

Vorankündigung der viertägigen Exkursion „Städte 
und Klöster in Baden-Württemberg“ von 26. bis 29. 
Oktober 2006 
 
Unter dem genannten Motto plant unser Verein unter der Reiseleitung von 
Obmann-Stellvertreterin Dr. Sabine Veits-Falk und Dr. Alfred Stefan Weiß 
(Fachbereich Geschichts- und Politikwissenschaft an der Universität Salz-
burg) eine viertägige Exkursion in die „Schwabenmetropole“ Stuttgart und 
ihre nähere Umgebung, die von Donnerstag, 26. Oktober (Staatsfeiertag) bis 
Sonntag, 29. Oktober 2006 dauern wird.  
Das vorläufige Exkursionsprogramm sieht folgende Besuche (jeweils mit 
Führungen) vor: 

Stuttgart (Neues und Altes Schloss, Schlossgarten, Staatstheater, Schiller-
platz, Stiftskirche, Turm des Hauptbahnhofs mit Rundblick) – Kloster 
Maulbronn (ehemalige Zisterzienserabtei, 1138 gegründet, eine der schöns-
ten Klosteranlagen in Deutschland, seit 1993 Weltkulturerbe) – Karlsruhe 
(ehemalige großherzogliche badische Residenzstadt mit fächerförmiger An-
lage der Innenstadt, Markt- und Schlossplatz, Schloss mit Schlossgarten) – 
Hirsau (Besichtigung der Ruinen des 1059 gegründeten und 1692 verwüste-
ten Benediktinerklosters) – Calw (kurzer Rundgang durch die alte Tuchma-
cher-, Holz- und Salzhandelsstadt mit ihren alten Fachwerkhäusern, Ge-
burtshaus von Hermann Hesse) – Burg Hohenzollern bei Hechingen (eine 
der meistbesuchten Sehenswürdigkeiten der Schwäbischen Alb, Stammsitz 
eines der berühmtesten süddeutschen Grafengeschlechter, 1850–1867 in 
historisierender Form errichtet, Schatzkammer) – Kloster Bebenhausen (im 
12. Jahrhundert gegründete Klostersiedlung, eine der besterhaltenen Anlagen 
im deutschsprachigen Raum) – Tübingen (alte Universitätsstadt mit maleri-
scher Altstadt, Hölderlinturm, Stiftskirche, Marktplatz mit Neptunbrunnen 
und Rathaus mit astronomischer Uhr) – Ulm (alte Reichsstadt mit dem welt-
berühmten Münster und dem höchsten Kirchturm der Erde, gotisches Rat-
haus mit Fresken um 1540, Fischer- und Gerberviertel) – Kloster Wiblingen 
(ehemaliges Benediktinerkloster mit prachtvoller Klosterkirche aus dem Jahr 
1780 und prunkvoller Bibliothek).   
Der Preis für Fahrt, Führungen, Eintritte, zwei Mittagessen und drei Über-
nachtungen mit Frühstück im Intercity-Hotel Stuttgart, Viertageskarte für 
den öffentlichen Verkehr in Stuttgart wird bei voller Busbelegung pro Per-
son € 330,-- (im Doppelzimmer) betragen (Einzelzimmeraufpreis: € 105,--). 
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Es besteht die Möglichkeit, zusätzlich zum geplanten Programm am Abend 
des 26. Oktobers 2006 eine Theater- oder Opernaufführung in Stuttgart zu 
besuchen (nicht im Preis inkludiert!). Die Buchung muss selbst vorgenom-
men werden. Informationen unter: www.staatstheater.stuttgart.de  
Eine Voranmeldung für diese Fahrt ist bereits jetzt möglich (Anmeldekarte 
auf S. 4, bitte einsenden an: Freunde der Salzburger Geschichte, Postfach 1, 
5026 Salzburg). Sie erhalten im Frühjahr 2006 nähere Informationen über 
den Reiseverlauf und die Gesamtkosten. Sie haben dann die Möglichkeit, 
durch eine entsprechende Anzahlung die Fahrt fix zu buchen. 
  

Mitgliedsbeitrag 2006 
 
Der Mitgliedsbeitrag 2006 beträgt – wie bisher – 18 Euro für Einzelmitglie-
der und 21,80 Euro für Partnermitglieder und wird mit einer gesonderten 
Beitragsvorschreibung mit personalisiertem Erlagschein eingehoben, der 
Ihnen per Post zugeht.  
 

Vereinsbüro in Mülln 
 
Unser Vereinsbüro in Mülln (Augustinergasse 4/1) ist jeden Freitag von 17 
bis 18 Uhr geöffnet. Während dieser Zeit sind wir auch telefonisch erreich-
bar (Tel. 621599). Außerhalb dieser Zeit läuft ein Anrufbeantworter.  
 

Personelles 
Neuer Mitgliederstand per 31. 12. 2005: 1149 Vereinsmitglieder. 
Als neue Vereinsmitglieder konnten wir in den letzten Monaten begrüßen: Julius Bitt-
mann (Altötting), MMag. Philip Czech (Salzburg), Peter Exenberger (Eugendorf), Ulri-
ke Feistmantl (Salzburg), Inge Gierlinger-Salihovic (Salzburg), Mag. Harald Heinz 
(Salzburg), Gertraud Itzlinger (Salzburg), Dr. Gisa Kommar-Schöpf (Salzburg), Ernst 
Meisriemel (Eggelsberg), Dr. Helga Penz MAS (Salzburg), Dr. Günter Puchinger 
(Salzburg), Studien-Dir. Sieghart Schwedler (Laufen), Dorothea Seidlhofer (Salzburg), 
Dr. Benno Signitzer (Salzburg) und Thomas Steininger (Salzburg). 
Verstorben sind unsere Mitglieder Josef Wagner (12. 2. 2005), Helga Aichner (26. 3. 
2005), Dieter Duscher (Juli 2005), Dr. Helga Reindel-Schedl (12. 8. 2005), Dipl.-Ing. 
Ernst Rotter (1. 9. 2005), Baumeister Adolf Krabath (6. 10. 2005) und Anneliese Müller 
(21. 10. 2005). 
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Salzburg Archiv – Preisgünstige 
Restexemplare erhältlich 
 
Der Jubiläums-Band 30 unserer Schriftenreihe Salzburg Archiv hat ein aus-
führliches Register aller bisher erschienenen Bände enthalten und damit si-
cher auch das Interesse an älteren Ausgaben geweckt. Wir haben uns daher 
entschlossen, die noch lieferbaren Nummern zum Sonderpreis anzubie-
ten. Bitte beachten Sie, dass von manchen Ausgaben nur mehr ganz wenige 
Exemplare vorhanden sind. 
 

Preisübersicht: 
 
Um nur 5 Euro erhältlich: Bd. 5, 6, 7, 10, 11, 14, 15, 17, 18, 22, 23 
 
Um 10 Euro erhältlich: Bd. 2, 4, 19, 20, 24, 25, 26, 27, 28, 29 
 
Preise bei Selbstabholung im Vereinsbüro (jeweils Freitag 17–
18 Uhr). Bei Zusendung werden die Versandspesen verrechnet. 
 
Leider bereits vergriffen: Bd. 1, 3, 8, 9, 12, 13, 16, 21 
 
 

Der Inhalt der lieferbaren Bände: 
 
Band 2: BRETTENTHALER: Salzburger Bausteine – URBANEK: Fossilien aus dem Tennengau – 
KRAMML: König Maximilians erster Versuch der Bestellung eines Koadjutors für Leonhard von 
Keutschach (1496) – MACHO: Salzburger Ansichten auf Münzen und Medaillen – KRAMML: 
Domherr Dr. Ruprecht Rindsmaul (+ 1508), Kanzler Erzherzog Sigmunds von Tirol. Notizen 
zum Salzburger Domkapitel vor der Säkularisation – AMMERER: Zur Steuer- und Finanzpolitik 
Wolf Dietrichs von Raitenau (1587–1612) – LERCH: Salzburger Stuckarbeiten vom Frühbarock 
bis zum Klassizismus – AMMERER: „Alles was sich rührt, beschäftigt sich mit Baumwolle stri-
cken“. Bemerkungen zum Halleiner Wollverlag im 17. und 18. Jahrhundert – ZOBL: Die Ge-
schütze, Werfer und Artilleriemodelle auf der Festung Hohensalzburg (Teil 1) – SCHERIAU: Die 
lange und weite Reise des Gasteiner Bergbaufachmannes Joseph Rußegger in den Orient, nach 
Afrika und durch Europa vor 150 Jahren – DIBLIK: „Auf seiner Majestät Unterseeboot“. Anton 
Tschernutter, ein Quartiermeister der k.u.k. Kriegsmarine, erinnert sich – ROHRER: Der Stein-
bildhauer Leo von Moos (1872–1943). Salzburg 1986, 292 Seiten. 
 
Band 4: SCHAFFER: Anlaufstellen des Unsichtbaren. Zum 20. Todestag des Malers Sepp 
Hödlmoser – ZELLER: Neue Ergebnisse vom Dürrnberg bei Hallein – Die Gründungslegende 
der Kirche St. Johannes am Imberg – KRAMML: Der erste Elefant in Österreich (1552) und die 
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Geschichte des Salzburger „Elefantenhauses“ in der Sigmund-Haffnergasse – WILFLINGER: 
Der Fall Hans Pulvermüller. Aus der Kriminalgeschichte Straßwalchens – MACHO: Die Weihe-
medaille des Erzbischofs Sigismund von Schrattenbach – PETERMAYER: Notizen zur Stadtge-
schichte Salzburgs – BRETTENTHALER: Salzburger Bausteine – ROHRER: Josef Wessiken. Eine 
biographische Skizze zu seinem 150. Geburtstag – ZOBL: Die Geschütze, Werfer und Artillerie-
modelle auf der Festung Hohensalzburg (T. 2) – BLAEULICH: Karl Ramoser. Skizze zu einem 
bewegten Leben – WIMMER: Studien zu modernen Kirchentüren aus Bronze und Kupferblech in 
der Erzdiözese Salzburg, T. 1: Die Salzburger Domtore. Salzburg 1987, 214 Seiten. 
 
Band 5: P. F. KRAMML: Benedikt Hacker (1769–1829) – ein Salzburger Komponist und Ver-
leger an der Zeitenwende. Salzburg 1988, 214 Seiten. 
 
Band 6: ZELLER: Neue keltische Gewerbebauten auf dem Dürrnberg bei Hallein – 
SCHWARZGRUBER: Studierende aus der Stadt Salzburg an der Universität Wien im Spätmittelal-
ter. Studium als Baustein für eine städtische Elite – WEISS: Armen- und Krankenpflege in Salz-
burg unter Erzbischof Hieronymus Graf Colloredo – BRETTENTHALER: Salzburger Bausteine 
(Seltsame Schicksale) – BLAEULICH: Drei unbekannte Briefe Stefan Zweigs an Karl Ramoser – 
ZOBL: Die Geschütze, Werfer und Artilleriemodelle auf der Festung Hohensalzburg (Ende) – 
RICHTER: Notgeld in Salzburg. Ein wirtschafts- und kulturhistorischer Überblick – GANDOLFI: 
Großarler G’schichten. Ein Richter erinnert sich – HAUSNER-SIEBER: Erinnerungen an Anton 
Steinhart – OBERHUEMER: Salzburg im Jahr 1949 in Aufzeichnungen Georg Petermayers (T. 1) – 
WIMMER: Studien zu modernen Kirchentüren aus Bronze und Kupferblech in der Erzdiözese 
Salzburg (Ende) – In memoriam Georg Petermayer. Salzburg 1988, 252 Seiten. 
 
Band 7: K. ROLL: Die Schaumünzen auf die Salzburger Emigration. Nachdruck der Ausgabe 
Halle/Saale 1925, ergänzt um einen Nachtrag Rolls, eine Rezension von F. Dworschak sowie 
Literatur zu den Salzburger Emigrantenmedaillen. Salzburg 1989, 67 Seiten. 
 
Band 10: ZELLER: Das Gräberfeld „Hexenwandwiese“ auf dem Dürrnberg bei Hallein. Gra-
bungsbericht 1990 – ZELLER: Fünf Jahre Forschungszentrum Dürrnberg – DOPSCH: Die ältesten 
Salzburger Güterverzeichnisse und die Frage der Gemeindejubiläen – URBANEK: Felsritzzeich-
nungen in der Umgebung von Golling – SCHROLL: Die heimischen Klöster als Weinbergbesitzer 
in Niederösterreich – SCHULZE: Alte Dreikönigsbilder in Salzburg II – SCHROLL: Die Weingärten 
des Augustiner-Chorherrenstiftes Berchtesgaden in Niederösterreich – KRAMML: Ein Hinweis 
auf den Meister des Keutschach-Ofens auf Hohensalzburg? – BRETTENTHALER: Salzburger Bau-
steine – WAGNER: Ein fehlerhafter Stempel des Salzburger Medailleurs Franz Matzenkopf – 
MATERN: Schloß Leopoldskron auf Veduten des 18. und 19. Jahrhunderts – WEISS: Bedeutung 
und Schutz der Alleebäume in Salzburg zu Beginn des 19. Jahrhunderts – HOLL: Dem Flachgau-
er Schriftsteller Franz Braumann zum 80. Geburtstag – BRAUMANN: Der wohltätige Geldhiasl. 
Vom Bauernbub zum Bankier – PUTZER: Neues über den Vedutisten Michael Hofer – HOLL: Zu 
den „Salzburger Spinnstubengeschichten“ von Johannes Freumbichler – FREUMBICHLER: „Salz-
burger Spinnstubengeschichten“ – HAUSNER/SIEBER-HAUSNER: Das Café Mozart in Salzburg – 
KLEHR: Der Platzlkeller – RINNERTHALER: Die Neustrukturierung des Kindergartenwesens im 
Reichsgau Salzburg – WAGNER: Arno Lehmann (1905–1973). Studien zum keramischen Werk – 
KRAMML: Das neue Heimatmuseum Elsbethen – DOPSCH: Neue Akzente im Stifts- und Heimat-
museum Schloß Seeburg in Seekirchen – KRAMML: Zehn Jahre „Freunde der Salzburger Ge-
schichte“ – Vorstand und Mitglieder – Vereinssatzungen. Salzburg 1990, 444 Seiten. 
 
Band 11: F. SPATENKA: Salzburg im Revolutionsjahr 1848. Salzburg 1991, 250 Seiten. 
 
Band 14: HEINISCH: Josef Brettenthaler zum 85. Geburtstag – BRETTENTHALER: Salzburger Bau-
steine: Vergessenes aus Stadt und Land – ZELLER: Archäologische Forschungsvorhaben und realer 
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Grabungsablauf auf dem Dürrnberg bei Hallein – ein Vorbericht für das Jahr 1992 – MOOSLEIT-
NER: Die Burg der Herren von Unzing – DOPSCH: Lessach und der Lungau. Zum Kauf von Les-
sach vor 750 Jahren – SCHROLL: Megelingen – Mödling – Stampflschlößl. Geschichte der Vögte 
und späteren Grafen von „Megelingen“ – PUTZER: Das Bienenrecht in den älteren Salzburger 
Rechtsquellen – KOVACSOVICS: Archäologische Untersuchungen 1992 in der Stadt Salzburg – 
SCHABER: Eine unbekannte Stadtansicht Salzburgs aus dem 15. Jahrhundert – KRAMML: Salzburg 
in einem Reisebericht des Jahres 1492 – SCHATTEINER: 400 Jahre Dürrnberger Bergordnung – 
WEISS: Aspekte der Straf- und Arbeitspädagogik in Salzburg (ca. 1750–1816) – SCHLEMMER: Ein 
Brief P. Beda Hübners von St. Peter an P. Benedikt Puchner von St. Emmeram in Regensburg aus 
dem Jahre 1804 – MARX: Der Neubau des Salzburger Theaters in den Jahren 1892 und 1893 – 
HELLMUTH/HIEBL: Salz im Wandel. Ökonomische Alternativen zur Halleiner Salzproduktion im 
19. Jahrhundert – HAUSNER-SIEBER: Alice Brandl (1879–1950). Zur Geschichte einer bedeutenden 
Salzburgerin – KARL: Franz Pixner – ein Salzburger Original und erster „Technologie-Sammler“ – 
BAUMGARTNER: Der Maler Felix Albrecht Harta (1884–1967). Initiator und Kämpfer für die Etab-
lierung der Moderne in Salzburg – KRAMML: Der Pongauer Kunstmaler Ferdinand Kubitschek 
(1912–1992). Salzburg 1992, 348 Seiten. 
 
Band 15: R. VON FREISAUFF: Aus Salzburgs Sagenschatz. Nachdruck der Ausgabe Salzburg 
1914 – Anhang: Nachwort; Rudolf Freisauff v. Neudegg; Hans Glaser sen., der Besitzer des 
„Salzburger Volksblattes“, über den Redakteur Rudolf von Freisauff; N. Huber: Zur Quellen-
literatur der Salzburger Volkssagen. Salzburg 1993, 230 Seiten. 
 
Band 17: Salzburg zur Gründerzeit. Vereinswesen und politische Partizipation im liberalen Zeit-
alter. Hg. von H. HAAS unter Mitarbeit von TH. HELLMUTH. Vorwort – HAAS: Salzburg zur 
Gründerzeit: Struktur und Funktion des politischen Vereinswesens – GRUBER: Große Politik in 
der kleinen Stadt. Der Salzburger „Liberale Verein“ – HAAS: Salzburger Vereinskultur im Hoch-
liberalismus (1860–1870) – HOFFMANN: Bürgerliche Kommunikationsstrategien zu Beginn der 
liberalen Ära: Das Beispiel Salzburg – HELLMUTH: „Alle für Einen, Einer für Alle!“ Das liberale 
Konzept der Selbsthilfe am Beispiel der Salzburger Unterstützungsvereine – HAAS/KOLLER: In-
tegration und Ausgrenzung. Jüdisches Gesellschaftsleben in Salzburg – HAAS: Der politische 
Katholizismus in Salzburg – MAIR-GRUBER/STRANZINGER: Armenpflege und sozial-karitative 
Vereine in Salzburg im 19. Jahrhundert – HELLMUTH/WINDTNER: Liberalismus und Sozialdemo-
kratie. Ein Beitrag zur frühen Salzburger Arbeiterbewegung. Salzburg 1994, 292 Seiten. 
 
Band 18: OBERHUBER: Dendrologische Auswertung von Holzproben aus der latène-zeitlichen 
Gewerbesiedlung im Ramsautal am Dürrnberg bei Hallein – MAYR: Der sogenannte „Rö-
merweg“ im Bereich der Glocknerstraße – KOVACSOVICS: Archäologische Untersuchungen 
1994 in der Stadt Salzburg – SCHROLL: Die Seeoner „Propstei Mühldorf“. Das Benediktiner-
kloster Seeon im Chiemgau als Grundherr in Stadt und Landkreis Mühldorf und in benach-
barten Landkreisen – PUTZER: Weitere archivalische Nachrichten zur „Großen Emigration“ 
im deutschen Südwesten – WEISS: Leben und Tod eines Salzburger Vaganten im 18. Jahr-
hundert – FALK-VEITS: Joseph Bergler d. J. (1753–1829): Fünf Bilder zur Armut (aus dem 
SMCA). Versuch einer historischen Bildanalyse – WEISS: Leben zwischen Tradition und 
Aufklärung – der Wagrainer Bader Karl Schmidt. Ein Beitrag zur ländlichen Medizin- und 
Sozialgeschichte am Beginn der Moderne (ca. 1780–1820) – WIESINGER: Hans Wolf – Ein 
Salzburger Flugpionier – SCHOBERSBERGER: Siegfried Schobersberger (1925–1983) – Ver-
einschronik 1994. Salzburg 1994, 232 Seiten. 
 
Band 19: M. V. SÜSS: Salzburger Volks-Lieder. Nachdruck der Ausgabe Salzburg 1865 – 
Anhang: TH. HOCHRADNER: „... immer wieder zurückgreifen ...“. Zu Inhalt und Bedeutung 
des ersten gedruckten Salzburger Liederbuches. Salzburg 1995, 416 Seiten. 
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Band 20: BRAND: Ein neolithischer Fund vom Dürrnberg bei Hallein – ZELLER: Das Hexenwand-
feld auf dem Dürrnberg bei Hallein – KOVACSOVICS: Archäologische Untersuchungen 1995 in der 
Stadt Salzburg – ROTH: Der „Einritt“ des Erzbischofs Wolf Dietrich von Raitenau am 14. Dezem-
ber 1588 in Laufen – KOVACSOVICS: Ein Hochzeitsteller für Eva Alt – PUTZER: Wie lustig war das 
Zigeunerleben im Erzstift Salzburg? Ein Beitrag zur Geschichte des Erzstift-Salzburgischen Zi-
geunerrechts – SCHÄCHL: Pater Wolfgang Rinswerger: „Disceptatio inter viros et mulieres“. Ein 
Schultheaterstück der alten Benediktiner-Universität Salzburg, verfaßt und inszeniert im Jahr 1693 
– MATERN: Visitenkarten mit Salzburger Ansichten aus den Jahren 1780 bis 1820 – WEISS: Josef 
Servatius von d’Outrepont (1776–1845). Zum 150. Todestag eines bedeutenden Salzburger und 
Würzburger Arztes – FALK-VEITS: Mathias Bayrhammer. Auf den Spuren eines Wohltäters 150 
Jahre nach seinem Tod – PUTZER: Preßburg und die Folgen. Anmerkungen zu einer wenig beach-
teten Zäsur in der Salzburger Verfassungsgeschichte – WEISS: Das „Rupertistüberl“ oder „Wap-
penstüberl“ im Gablerbräu – WEISS: Der Speisesaal in Schloß Mönchstein. Ein neugotischer In-
nenraum – HAAS: Krieg und Frieden am regionalen Salzburger Beispiel 1914 – SCHOBERSBERGER: 
Vom Cafégewölb zum Literatencafé – STAUDACHER: Luft-Seilbahnen im Land Salzburg. Von den 
Anfängen bis 1970 – RIEDL: Das Salzburger Altstadt-Informationssystem (SAIS). Ein Projekt des 
Archivs der Stadt Salzburg – Vereinschronik 1995. Salzburg 1995, 416 Seiten. 
 
Band 22: W. und K. PERVESLER: Geheime Kommandosache Gaisberg. Militärhistorische Do-
kumentation des Zeitraumes 1939–1945 – HIEBL: „Frei athmet die Stadt!“ Über die Schaf-
fung Groß-Halleins und der Bezirkshauptmannschaft Hallein im Jahr 1896 – PUTZER: „... die-
ser über alle Beschreibung boshafte Inquisit“. Zum Ende des peinlichen Strafrechts in Salz-
burg – WEIDENHOLZER: Der Müllner Brückenstreit. Stadtplanung im Widerstreit unterschied-
licher Interessen – PLASSER: Die Stadterweiterung in Froschheim und Lehen. Am Beispiel der 
Parzellierungen von Privatbesitz – KOVACSOVICS: Archäologische Untersuchungen 1996 in 
der Stadt Salzburg – LANG: Zur höheren Ehre Unserer Lieben Frau. Volksfrömmigkeit, Wall-
fahrtswesen und das siebenhundertjährige Jubiläum des Gnadenbildes auf der Gmain im Jahre 
1776 – KAISER: St. Zeno in Bad Reichenhall. Ein Beitrag zur lkonologie der ehemaligen 
Stiftskirche der Augustinerchorherren – Vereinschronik 1996. Salzburg 1996, 224 Seiten.  
 
Band 23: ZELLER: Die „Nordgruppe“ – ein latènezeitliches Gräberfeld am Fuße des Putzen-
kopfes auf dem Dürrnberg bei Hallein – ZELLER: Die Grabungen im Bereich des Lettenbühels 
auf dem Dürrnberg bei Hallein – WEISS: Leben in der Frühen Neuzeit. Das Dorf Hollersbach von 
ca. 1600–1816 – SCHABER: Charles Patin besucht Salzburg im Dezember 1672 – PUTZER: „... der 
zweyte Streich ist schnell auf den ersten glikhlich und geschikht erfolget“. Ein Kunstfehler des 
Scharfrichters anno 1766. Zum Ende des peinlichen Strafrechts in Salzburg – ein Nachtrag – 
SCHINDLER: Mehrdeutige Schüsse. Zur Mikrogeschichte der bayerisch-salzburgischen Grenze im 
18. Jahrhundert – PUTZER: Das kurfürstlich-salzburgische Wappen „beim Höllrigl“ – WEIDEN-
HOLZER: Der Salzburger Schnellauf der Brüder Görich im Jahr 1827 oder wie ein Sportereignis 
zum Skandal gerät – KRISCH: Der Bad Gasteiner Karl Heinrich Waggerl – SCHERNTHANER: Karl 
Heinrich Waggerls „Pfingstidyll an der Reichsautobahn“. Die „Straßen des Führers“ und ein 
Schulneubau in Wagrain – FUCHS: „Ich aber habe leben müssen...“. Guido Kopp – Zur Biogra-
phie eines (Berufs-) Revolutionärs. – Arbeitsbehelfe zur Salzburger Regionalgeschichte: WEISS: 
Das Armen- und Schulwesen am Ende des geistlichen Reichsfürstentums Salzburg. Ein Arbeits-
behelf zur regionalgeschichtlichen Forschung – FALK-VEITS: Quellen zum historischen Sozial-
wesen im Land Salzburg: Armenfürsorgeeinrichtungen in der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts 
– KRAMML: Gedruckte Quellen zur Salzburger Landesgeschichte . Salzburg 1997, 280 Seiten. 
 
Band 24: Lebensbilder Salzburger Erzbischöfe aus zwölf Jahrhunderten. 1200 Jahre Erzbis-
tum Salzburg. Hg. von P. F. KRAMML und A. ST. WEISS. Vorwort – WOLFRAM: Arn von Salz-
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burg (785/98–821). Salzburgs erster Erzbischof – ROHR: Pilgrim I. von Salzburg (907–923). 
Zwischen Bayern und Ungarn – DOPSCH: Gebhard (1060–1088). Weder Gregorianer noch Re-
former – WIEDL: Konrad I. von Abenberg (1106–1147). Reformer im Erzstift – WIEDL: Friedrich 
II. von Walchen (1270–1284). Reichspolitik und Landesausbau – KRAMML: Pilgrim II. von 
Puchheim (1366–1396). Der Wolf Dietrich des Mittelalters – ZAISBERGER: Bernhard von Rohr 
(1466–1482/87) und Johann Beckenschlager (1482/87–1489). Im Kampf um das Erzstift – 
BAYR: Matthäus Lang von Wellenburg (1519–1540). Schlechte Kriege, gute Frieden – HEI-
NISCH: Paris Graf Lodron (1619–1653). Landesfürst zwischen Krieg und Frieden – WEISS: Hie-
ronymus Graf Colloredo (1772–1803/12). Im Zeichen der Aufklärung – FALK-VEITS: Friedrich 
Fürst zu Schwarzenberg (1836–1850). Säule der Kirche im Vormärz – RINNERTHALER: Andreas 
Rohracher (1943–1969). Salzburgs letzter Fürsterzbischof – Anhang: Verzeichnis der Erzbischö-
fe und Bischöfe der Salzburger Kirchenprovinz. Salzburg 1998, 256 Seiten. 
 
Band 25: Reisen im Lungau. Mit alten Ansichten aus drei Jahrhunderten. Hg. von A. ST. WEISS 
und CH. M. GIGLER. DOPSCH: Der Lungau. Salzburger Land im Süden der Tauern – MATERN: Der 
Lungau in gedruckten Ansichten des 18. und 19. Jahrhunderts – WEISS: Eine Reise in den Lungau. 
Die Landschaft „hinterm Tauern“ im Blickpunkt der Reiseliteratur und Topographien – MAR-
TISCHNIG: Das traurige Leben und Sterben des ersten Topographen des Lungaus. Joseph Benedikt 
Hu(e)ber (1757–1833) und seine „Beschreibung der Landschaft Lungau“ als älteste Publikation 
über diesen südlichsten Salzburger Gau – HEITZMANN-WEILHARTER/HEITZMANN: Die Wallfahrt 
nach St. Leonhard bei Tamsweg – AUMAYR: Die Reisen der Sauschneider – WIEDL: Eine botani-
sche Reise in den Lungau – KLAMMER: Von einem Hof zum anderen. „Reisen“ der Dienstboten – 
HELLMUTH: Die Suche nach Ursprünglichkeit. Die Anfänge des Lungauer Fremdenverkehrs im 
19. Jahrhundert – WALKNER: In den Lungau, um auf seine Berge zu steigen. Alpinismus der ersten 
Jahrhunderthälfte – STAUDACHER: Die Murtalbahn. Eine kurze Geschichte einer österreichischen 
Schmalspurbahn – MARX: Als Gendarm und Photograph im Lungau. Aus dem Nachlaß des Josef 
Kettenhuemer (1870–1963) – MATERN: Die Ferienreise eines Salzburger Realschülers in den 
Lungau 1905 – HEITZMANN: „Reisen 1945“. Der Einmarsch der Alliierten in den Lungau – HIEBL: 
Nicht länger hinterm Tauern! Der Fremdenverkehr im Lungau seit 1918. Salzburg 1998, 364 Seiten. 
 
Band 26: SCHABER: Neue Funde am Waagplatz. Das Gebäude des Stadtgerichts im 12. und 
13. Jahrhundert (mit einem Exkurs zum sogenannten Romanischen Keller) – KOVACSOVICS: 
Archäologische Untersuchungen 1997 und 1998 in der Stadt Salzburg – HAHNL: Der Werk-
vertrag Wolf Wiesingers zur Erbauung des Kirchturms von Obertrum – HAHNL: Ist der Ver-
lust des mittelalterlichen Müllner Kirchenschatzes eine Folge des Bauernkrieges 1525/26? – 
SCHINDLER: Skandal in der Kirche oder: Die Strategien der kleinstädtischen Ehrbarkeit im 
ausgehenden 17. Jahrhundert – HUBER/KASTINGER RILEY: „Gottes Brünnlein hat Wassers die 
Fülle“. Ein Abriß der Geschichte der nach Ebenezer im amerikanischen Georgia ausgewan-
derten Salzburger – PUTZER: „... eine Probe von einem Salzburgischen gerichtlichen Idiotikon“ 
aus 1784 – WEISS: Das Reichsfürstentum Salzburg in Reisebeschreibungen und Topographien 
aus der Zeit um 1800 – REISCHENBÖCK: Musikalische Romantik in Salzburg – KOLLER: Die 
kirchliche Schulaufsicht in Salzburg nach 1868 – GRUBER: Die Gasteiner Badekur zur Kaiserzeit 
– SCHEIBLIN: Sisi in Salzburg. Das Kaiserin-Elisabeth-Denkmal von Edmund Hellmer – LINDE-
NAU: Hilde Heger (1899–1998). Leben und Werk. Salzburg 1999, 336 Seiten. 
 
Band 27: HLAVAC: Eine neue Bewertung der Astragali vom Rainberg – HÖGLINGER: Ein hall-
stattzeitlicher Grabhügel vom Buchberg bei Mattsee – MOOSLEITNER: Neue Funde der Latè-
neperiode aus Hellbrunn bei Salzburg – ZELLER: Bemerkungen zum archäologischen „Verur-
sacherprinzip“ – STAMPFLI/THÜRY: Zur Archäozoologie des römischen Salzburg – KOVACSO-
VICS: Grabungen im Residenz-Neubau, Mozartplatz 1 – Ein Vorbericht – FELDINGER: Ein rö-
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mischer Münzschatz aus den Grabungen im Residenz-Neubau, Stadt Salzburg – DANNER: 
Himmelserscheinungen in Salzburger Quellen des Mittelalters – BRUGGER: „Sechs hundert 
marchen silbers, die er uns schuldich was um di Gastewn...“. Juden als Geldgeber des Salz-
burger Erzbischofs beim Kauf des Gasteiner Tales – HÖGLINGER: Die Burg Edenvest – LANG: 
... vocari Unidique-lucentem. Marginalien zu einer Salzburger Ketzergeschichte – WAGNER: 
Ein Trinkhorn der Herren von Maissau für den Erzbischof von Salzburg – SONNLECHNER: Früh-
neuzeitliches Waldmanagement im Erzbistum Salzburg. Drei Instruktionen aus der Regierungs-
zeit Wolf Dietrichs von Raitenau – WITEK: Simon Rettenpacher (1634–1706) in Salzburg – PUT-
ZER: Eine Malefizordnung für die Stadt Salzburg von 1664 – SCHEUTZ: Bettler – Werwolf – Ga-
leerensträfling. Die Lungauer „Werwölfe“ des Jahres 1717/18 und ihr Prozess – MAYRHOFER: 
Das Stammbuch des Salzburger Stempelschneiders Franz Xaver Matzenkopf – KARRER: Die 
Villa Waldburg in Salzburg-Aigen und die Erbauerfamilie Hormayr – HUTTER: Die k. u. k. Ar-
mee entdeckte 1915 den Gletscherskilauf – VOITHOFER: Es tut sich was am Korruptionshimmel. 
Die Salzburger Volksfestaffäre des Jahres 1929. Salzburg 2001, 318 Seiten. 
 
Band 28: KOVACSOVICS: Archäologische Untersuchungen 2000 und 2001 in der Stadt Salzburg – 
GRUBER: Kleine Beiträge zur Salzburger Natur-Geschichte – HAHNL: Zwei neu gefundene Epi-
taphien in St. Peter – SCHWERDEL-SCHMIDT: Les Invalides in Salzburg. Fischer von Erlachs St. 
Johannspital und die Genese des barocken Anstaltsbaus in Österreich und Deutschland – FORS-
TER: „Unzucht“ und „Ketzerey“ in Uttendorf. Sozialgeschichte eines Dorfes am Beispiel zweier 
„Delikte“ des 18. Jahrhunderts – HUBER/KASTINGER RILEY: Die Vertreibung der protestantischen 
Unangesessenen aus dem Erzbistum Salzburg im Winter 1731/32. Unter besonderer Berücksich-
tigung des zweiten Transportes von Salzburger Protestanten nach Amerika – WAITZBAUER: Das 
Wasser und der Tourismus – PUTZER: „... und so endigte sich die traurige Sache“. Noch ein 
Kunstfehler des Scharfrichters anno 1790 – noch ein Nachtrag – GEFFRAY: Achille Jubinal: 
SALTZBOURG. Mit einem Vorwort von W. Schaber – PALLAUF: Salzburgs Landgemeinden 
auf dem Weg in die Eigenständigkeit 1848–1867. Die Entstehung der „freien Landgemeinde“ in 
Österreich – LOVCIK: Robert Traub, ein bedeutender Salzburger Fotograf – SCHOBERSBERGER: 
Die Großglockner-Hochalpenstraße und das Gedenkzeichen am Fuscher Törl – EGGER: Der Ma-
kartplatz im Widerstreit zwischen Grün und Verkehr. Salzburg 2002, 344 Seiten. 
 
Band 29: ALTENBUCHNER: Ein „Englishman“ in Salzburg 1840. John Murray und sein Reiseführer 
„A Handbook for Travellers in Southern Germany“ – AMMERER: Der „Gesundheitsmarkt“ der 
Stadt Salzburg in der Regierungszeit Erzbischof Paris Graf Lodrons (1619–1653) – eine Sondie-
rung – DANNER: Salzburger Jakobspilger – HAAS/HELLMUTH: „Braves Personal“ und „revolutio-
närer Geist“. Salzburger Rechen- und Holzarbeiter im 18. und 19. Jahrhundert – KOVACSOVICS: 
Archäologische Untersuchungen 2002 und 2003 in der Stadt Salzburg (mit Beiträgen von R. 
Kastler, M. Koller und B. Tober) – KÜHBERGER: Armenbriefe als Quellen der Kulturgeschichte. 
Erkenntnistheoretische Überlegungen anhand Salzburger Beispiele – aus dem 20. Jahrhundert – 
NOTHDURFTER-GRAUSGRUBER: Eine Geschichte des Pfleggerichts Mittersill im Spätmittelalter und 
in der frühen Neuzeit – RAINER: „Dö Pinzgara wolt’n kirfiart’n gehen“ – REISCHL: Zur Geschichte 
der zwei Taxhamer Höfe – ROTTMAIR: „Item die boßhafftigen überwunden brenner…“ Salzburger 
Brandstiftungsdelikte und deren Bestrafung 1650–1803 – ZELLER: Neue Ausgrabungen auf dem 
Dürrnberg – Forschungsprojekt Eislfeld. Salzburg 2004, 296 Seiten. 
 

Register der Bände 1–30 auch als PDF im Internet 
Das Register der Bände 1–30 des Salzburg Archivs ist nun auch abrufbar unter: 
www.salzburger-geschichte.at > Publikationen > Salzburg Archiv > Register 
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Zum Salzburger Schrifttum 
 
Neuerscheinungen zur Salzburger Geschichte 
 
Aichhorn-Kosina, Brigitte: Zur „AIKO“-
Krippe in der Steingasse 35, in: Bastei, 4. 
Folge; 2005, S. 23–24. 
 
Akademie für Mozart-Forschung (Hg.): 
Mozart-Jahrbuch 2003/04 der Akademie 
für Mozart-Forschung der Internationalen 
Stiftung Mozarteum Salzburg, Kassel 2005. 
 
Ammerer, Gerhard; Angermüller, Rudolph 
und Andrea Blöchl-Köstner (Hg.), Salz-
burger Mozart-Lexikon, Bad Honnef 
2005, 554 S. 
 
Ammerer, Gerhard: Testament, Todfallin-
ventar und Erbübereinkommen des Salzbur-
ger Kaffeesieders Anton Staiger von 1781, 
in: Mitteilungen der Gesellschaft für Salz-
burger Landeskunde 145 (2005), S. 93–128. 
 
Ammerer, Gerhard: Die steinerne Agnes. 
Eine Kindsmord-Sage und ihr historischer 
Hintergrund, in: Salzburger Bauernkalen-
der 2006, Salzburg 2005, S. 86–89.  
 
Ammerer, Gerhard: Wolfgang Amadeus 
Mozart und die Salzburger Gesellschaft, 
in: Salzburger Nachrichten. Uni-Nach-  
richten, 3. 12. 2005, S. 4. 
 
Angermüller, Rudolph: Das Testament des 
Salzburger Bürgermeisters Ignatz Anton von 
Weiser (1701–1785), Mozarts Textdichter, 
in: Mitteilungen der Gesellschaft für Salzbur-
ger Landeskunde 145 (2005), S. 67–92. 
 
Angermüller, Rudolph (Hg.), Wolfgang A. 
Mozart. Leben und Werk, Berlin 2005. 
 
Angermüller, Rudolph, Mozart muss ster-
ben. Ein Prozess, Salzburg 2005, 253 S.  

Angermüller, Rudolph: Köchel-Verzeich-  
nis 1. Eine der frühesten Kompositionen 
von W. A. Mozart (Salzburger Museum 
Carolino Augusteum. Das Kunstwerk des 
Monats 19. Jg., 2006, Blatt 213). 
 
Angermüller, Rudolph siehe Ammerer, 
Gerhard  
 
Atzensberger, Alexandra: Kleingärten in 
Salzburg. Nutzung und soziale Aspekte, 
Dipl.-Arb. (masch.), Salzburg 2005, 192 S. 
 
Ronald Barazon: Der Europark als Stadt 
der Zukunft, in: Salzburger Nachrichten. 
Lebensart, 8. 10. 2005, S. 1. 
 
Barth-Scalmani, Gunda: „Kriegsbriefe“. 
Kommunikation zwischen Klerus und Kir-
chenvolk im ersten Kriegsherbst 1914 im 
Spannungsfeld von Patriotismus und Seel-
sorge, in: Tirol – Österreich – Italien. Fest-
schrift für Josef Riedmann zum 65. Ge-
burtstag, hg. v. Klaus Brandstätter und Julia 
Hörmann, Innsbruck 2005, S. 67–76 [mit 
Salzburg-Bezug]. 
 
Barz, Paul: Mozart. Prinz und Papageno, 
München 2005, 239 S.  
 
Bastei. Blätter des Stadtvereins Salzburg 
für Erhaltung und Pflege von Bauten, Kul-
tur und Gesellschaft, 3. Folge; 2005, mit 
Beiträgen von Eltz-Hoffmann, Fally, Gen-
böck, Medicus, Reinisch, Schobersberger, 
Schuh, Thonet, Tollerian  
 
Bastei. Blätter des Stadtvereins Salzburg 
für Erhaltung und Pflege von Bauten, Kul-
tur und Gesellschaft, 4. Folge, 2005, mit 
Beiträgen von Aichorn-Kosina, Bertsch, 
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Eltz-Hoffmann, Mackinger, Medicus, Rei-
nisch, Tollerian, Simmerstatter, Wagner 
 
Baum, Michael und Salzburg Foundation 
(Hg.), Hommage à Mozart : Markus Lü-
pertz, Wien 2005, 63 S.  
 
Baur, Eva Gesine: Mozarts Salzburg. Auf den 
Spuren des Genies, München 2005, 173 S.  
 
Behr, Othmar: Willkommen in der Obus-
stadt, in: Salzburger Nachrichten. Lebens-
art, 24. 9. 2005, S. 1. 
 
Berndl, Herbert und Eder, Alois: Über die 
Filialkirche zum hl. Gotthard in Gerling, 
in: Pfarrbrief Saalfelden, September 2005, 
S. 4–8. 
 
Bertsch, Eveline: „Heim ins Reich“. Ge-
schichte einer Irrfahrt mit Salzburg als 
Zwischenstation, in: Bastei, 4. Folge; 2005, 
S. 34–37. 
 
Birner, Helmut: Maße und Gewichte für 
Holz und Holzkohle. In Gebrauch im Chiem-
gau und den umliegenden Landen, vormals 
und heute, Schleching-Traunstein 2005.  
 
Biró, Christoph: Mozart (Krone-Wissen 9), 
Holzhausen, 2005, 144 S.  
 
Birsak, Kurt: Englischhorn. Ein Englisch-
horn für Leopold Mozart (Salzburger Mu-
seum Carolino Augusteum. Das Kunstwerk 
des Monats 18. Jg. 2005, Blatt 209). 
 
Blöchl-Köstner, Andrea siehe Ammerer, 
Gerhard 
 
Brandhuber, Christoph: „Antiquitas perso-
nata“. Historizität und Rezeption ausge-
wählter antiker Gestalten aus dem barocken 
Salzburger Universitätstheater, Dipl.-
Arb. (masch.), Salzburg 2005, 96 S. 
 
Braunbehrens, Volkmar und Jürgens, Karl-
Heinz: Mozart-Lebensbilder. Bergisch 
Gladbach 2005.  

Brettenthaler, Josef: Salzburg Synchronik. 
Die Welt, Deutschland, Österreich, Salzburg 
Stadt und Land, Redaktion: Manfred W. K. 
Fischer, Neuauflage, Salzburg 2005, 365 S. 
 
Eveline Brugger: Die Judenkontakte Erzbi-
schof Friedrichs III. im Spiegel der Quellen, 
in: Salzburg Archiv 30 (2005), S. 33–44. 
 
Brunner-Gaurek, Monika: Häuslbauer-
Generationen in Salzburg nach 1945, in: 
Salzburger Bauernkalender 2006, Salzburg 
2005, S. 46–49.  
 
Brunner-Gaurek, Monika: Sauerkraut 
stampfen und einwecken- Von der Vor-
ratshaltung ohne Kühlschrank und Ge-
friertruhe, in: Salzburger Bauernkalender 
2006, Salzburg 2005, S. 117–121.  
 
Cantagrel, Gilles: Wolfgang Amadeus Mo-
zart. Eine illustrierte Biografie, in Zusam-
menarbeit mit Roselyne de Ayala, aus dem 
Französischen von Christa Trautner-Suder, 
München 2005, 222 S.  
 
Carsten, Catarina: Besuche bei der alten 
Dame [über Lili von Pausinger, verh. Eis-
ler], in: Salzburger Nachrichten. Lebensart, 
24. 12. 2005, S. 18. 
 
Chaussy, Ulrich; Püschner, Christoph: 
Nachbar Hitler. Führerkult und Heimatzer-
störung am Obersalzberg, mit aktuellen 
Fotos von Christoph Püschner, 5., überarb. 
und erw. Aufl., Berlin 2005.  
 
Gert Cziharz, Ausnahmen aus der Grün-
landdeklaration, in: Bastei, 4. Folge; 
2005, S. 40. 
 
Dengg, Bernhard: 20 Jahre Gemeinwesen- 
und Stadtteilarbeit in Salzburg, in: Liefe-
ringer Post. Stadtteilzeitung für Liefering, 
Ausgabe 4, 2005, S. 6–7. 
 
Dohle, Oskar: Hieronymuskataster und 
Franciszäischer Kataster. Zwei Schlüs-
selquellen zur regionalen Geschichte des 
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Landes Salzburg, in: Mitteilungen der Ge-
sellschaft für Salzburger Landeskunde 145 
(2005), S. 33–66. 
 
Dohle, Oskar: Tätigkeitsbericht des Salz-
burger Landesarchivs für 2004, in: Mittei-
lungen der Gesellschaft für Salzburger 
Landeskunde 145 (2005), S. 453–488. 
 
Dreier, Wolfgang: Von Ulrich Rämbhardt und 
„Orgelmaister“ Andre zur Arbeitsgemeinschaft 
Salzburger Instrumentenbauer, in Salzbur-
ger Volkskultur, November 2005, S. 41–43. 
 
Dullnig, Antonia: Über den Pinzgau. Vom 
Wildgerlos bis ins Raurisertal. Bilder von 
Walter Schweinöster, Saalfelden 2005, 88 S.  
 
Ebeling-Winkler, Renate: „Stille Nacht!“ 
in deutschen evangelischen Gesangbü-
chern, in: Blätter der Stille-Nacht-
Gesellschaft, F. 43, 2005, S. 1–3. 
 
Eder, Alois siehe Berndl, Herbert 
 
Einspieler, Deborah: Little Amadeus. Das 
Leben des jungen Mozart, Frankfurt/Main 
2005, 128 S. 
 
Einstein, Alfred: Mozart. Sein Charakter – 
sein Werk, ungekürzte Ausg., (Fischer Ta-
schenbücher), Frankfurt/Main 2005, 522 S.  
 
Eltz-Hoffmann, Lieselotte: Aigen und die 
Salzburger Illuminaten, in: Bastei, 3. Fol-
ge, 2005, S. 18–22.  
 
Eltz-Hoffmann, Lieselotte: Die Krippe der 
Michaelskirche. Zeugnis Salzburger Kunst 
und Frömmigkeit, in: Bastei, 4. Folge, 
2005, S. 19–21. 
 
Ereignisse, Ergebnisse, Erinnerungen. 50 
Jahre Patenschaft des Landes Salzburg zum 
Salzburger Verein e. V. (1954–2004), 
Bielefeld 2005, 46 S. 
 
Esser, Doris: Süße Verführung aus Salz-
burg [140 Jahre Confiserie Holzermayr], 

in: Salzburger Nachrichten. Lebensart, 12. 
11. 2005, S. 8. 
 
Ewert, Hansjörg: Mozart. Das Bilderbuch, 
Kassel 2005, 31 S.  
 
Fachhochschule Salzburg: Zehn Jahre 
Fachhochschule Salzburg. Salzburg Uni-
versity of Applied Sciences, Red. v. 
Gerhard Rettenegger, Urstein 2005, 127 S. 
 
Faistauer, Max: Dunkle Tage, trübe Wo-
chen, in: Salzburger Bauernkalender 2006, 
Salzburg 2005, S. 42–45 [Kriegsende]. 
 
Filzmoser, Romana: Wohnen, Arbeiten und 
Zuwanderung in Lend im ausgehenden 19. 
und beginnenden 20. Jahrhundert, in: Mit-
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